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Was Sie in diesem essential finden können

Schreiben heißt sich zeigen. Wie Sie sich von Ihrer besten Seite zeigen können, 
vermittelt dieses Essential. Sie erfahren, wie Sie 

• so verständlich, anschaulich schreiben, dass Leserinnen und Leser Ihre Texte 
verstehen, interessant, überzeugend und anregend finden;

• Texte professionell umschreiben, weil nur umgeschriebene Texte gute Texte 
sind,

• Texte so kürzen, dass sie gewinnen und gerne gelesen werden;
• Texte klar gliedern und aufmerksamkeitsstark beginnen;
• adressatengerechte Online-Texte, Pressemitteilungen, Briefe und E-Mails 

texten;
• gekonnt fürs Reden schreiben.

Und Sie bekommen anwendungsorientierte Antworten auf wichtige Fragen rings 
ums Texten.

Schreiben macht Arbeit. Dieser Band zeigt Schritte hin zu lohnender Arbeit – 
zu Texten, die auch Sie erfreuen.
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